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Liebe Eltern der 1. und 2. Klassen, 
 
ich möchte Ihnen folgendes Angebot der Senatsverwaltung vorstellen: 

Sommerschulen für Tausende Schülerinnen und Schüler 

Berlin wird in den kommenden Sommerferien und auch in den Herbstferien eigene 
Sommerschulen einrichten, in denen Kinder und Jugendliche Lernrückstände aufholen 
können, die durch die Corona-bedingten Schließzeiten entstanden sind. Die 
Sommerschule 2020 richtet sich vor allem an Schülerinnen und Schüler, die von der 
Zahlung des Eigenanteils bei Lernmitteln befreit sowie Anspruchsberechtigte 
nach dem Bildungs- und Teilhabegesetz (LmB/BuT) sind. Es können auch 
Schülerinnen und Schüler ausgewählt werden, die aufgrund der Corona-Pandemie in 
eine Problemlage geraten sind, die zur Verursachung eines Lernrückstandes 
beigetragen hat. Die Schülerinnen und Schüler werden insbesondere von den 
Klassenleiterinnen und Klassenleitern für die Teilnahme an diesem Programm 
vorgeschlagen.  

Die Teilnahme am Sommerschulen-Programm erfolgt auf freiwilliger Basis und dient 
dem Nachholen von Unterrichtsinhalten. Das Programm „Sommerschule 2020“ soll in 
den Sommer- und Herbstferien für die Jugendlichen der Jahrgangsstufen 7, 8 und 9 
sowie für Kinder der Jahrgangsstufen 1 und 2 angeboten werden. Die 
Senatsverwaltung für Bildung, Jugend und Familie rechnet damit, dass hier kurzfristig 
bis zu 8000 Jugendliche und bis zu 4800 Kinder erreicht werden können.  

         
Angedacht sind etwa 15 Unterrichtsstunden pro Woche in kleinen Gruppen mit  
8 Kindern. Die Sommerschule findet entweder in der Stammschule oder in einer 
benachbarten Grundschule statt. 
 
Sollten Sie der Meinung sein, Ihr Kind käme für dieses Angebot in Frage, sprechen Sie 
bitte mich oder die Klassenlehrerin an. Auch wir werden im Kollegenkreis beraten und 
auf einzelne Eltern zugehen.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Dr. K. Jeschke 
- Schulleiterin - 
 
 


